
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.09.2021 (11:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren West

TTG Nord Holtriem : SV Wittmund 
Samstag, 25.09.2021, 19:00 Uhr

Hosberg fixiert zwei Punkte für die TTG Nord Holtriem

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTG Nord
Holtriem im Spiel der Bezirksliga Herren West gegen den SV Wittmund beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Kracht / Hosberg gegen Wille / Lüdtke.
Lange dagegenhalten konnten Hölscher / Oonk beim 2:3 gegen Wuttig / Schüren. Das Spiel verloren
sie dennoch im 5. Satz. Beim 3:0 gegen Burrack / Jungenkrüger fanden Niemand / Janßen hingegen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Torsten Kracht gewann sein Spiel gegen Sven Schüren sicher mit 13:11, 11:5, 11:2.
Markus Hosberg verpasste es jedoch mit einem 1:3 gegen Manuel Wuttig, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Julia Hölscher daraufhin gegen Heiko Lüdtke. 2
Sätze lang fand Wilhelm Niemand gegen Ecko Wille keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das
Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Hans Janßen und Stephan Jungenkrüger, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Sabine Oonk am Nachbartisch gegen Christoph Burrack. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Anlaufschwierigkeiten musste Torsten Kracht
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Markus Hosberg hatte seinen Gegner Sven
Schüren beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der TTG Nord Holtriem geht es nun im nächsten Spiel am 02.10.2021 gegen den
SV Blau-Weiß Emden-Borssum II, während der SV Wittmund am 03.10.2021 gegen den TTC
Norden antritt.

 Punkte:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Kracht / Hosberg (1), Hölscher / Oonk (0), Niemand / Janßen (1) 
Einzel: T. Kracht (2), M. Hosberg (1), J. Hölscher (1), W. Niemand (1), H. Janßen (1), S. Oonk (1) 

 SV Wittmund
Doppel: Wuttig / Schüren (1), Wille / Lüdtke (0), Burrack / Jungenkrüger (0) 
Einzel: M. Wuttig (1), S. Schüren (0), E. Wille (0), H. Lüdtke (0), C. Burrack (0), S. Jungenkrüger (0)


